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Bauhilfsabstützung im Bauzustand
erforderlich, siehe Bauablauf Statik

DSV Geometrie:
- statisch erforderlichen Abmessungen;
- Wasserdichtigkeit der DSV-Dichtsohle erforderlich
  (z.B. Überlappung Bestands-BP und herstellungsbedingter Düsschatten;
 - DSV Kernbohrungen müssen im Bereich der freigestralten Bodenplatte liegen;
 - Ausführungen DSV unmittelbar nach Herstellung der Kernbohrungen
   unter Berücksichtigung des vorliegendem Wasserstands;

HDI-Säulen
ø150cm
OK -1,42
UK -3,15

vorh. Kanal
(Infrastrukurplan)
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Ebene
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Positionsplan

Baugrund

Nutzlasten

Bestand

p = 10 kN/m² außen
p = 5 kN/m² innen auf Bodenplatten
Abstand von Straßen- und Baustellenfahrzeugen zur Verbauwand ≥1,00m (EB55)

Verbauart und Baustoffe
Unbew. Beton

DSV-Unterfangungen
(n.Zulassung)

In den Schnitten sind jeweils die für die Berechnung angesetzten ungünstigsten Schichtgrenzen
dargestellt. Schichtgrenzverlauf siehe Baugrundgutachten. 

Alle Aushubkoten stellen nur die rechnerisch in der
Statik angesetzten Werte dar (kein Aushubplan).

Bei Produktänderungen hat die ausführende Firma die Nachweise auf Gleichwertigkeit
zu erbringen und nach Genehmigung Planänderungen auf eigene Kosten zu erstellen.

Spartentrassen sind durch Auftragnehmer vor Beginn der Ausführungsarbeiten zu lokalisieren.
Zusätzliche  bzw. erhöhte Lasten aus Baustelleneinrichtungen (Kranstellung)
wurden bei den Berechnungen des Verbaus nicht beachtet.

Böschung

Neubau Neubau nachrichtlich

Siehe Baugrundgutachten   ______

Legende
nachrichtliche Grenze zur Einteilung der LV-Positionen

387.68 m ü. NHN = ±0.00 (KGA)
HHW 387.00m (ü. NN)
BW 385,25 (ü. NN)
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DSV-02  DSV-W01
DSV-Unterfangung
Festigkeit nach Zulassung: fmk ≥ 3,5 MN/m²

A1  Abbruch mit Sägeschnitt möglich
A2  Abbruch mit Hochdruckwasserstrahl

           Bewehrung erhalten
Exakte Maße in Schalplänen BP beachten !

DSV-01  DSV-W02
DSV-Unterfangung
Festigkeit nach Zulassung: fmk ≥ 3,5 MN/m²

A1  Abbruch mit Sägeschnitt möglich
A2  Abbruch mit Hochdruckwasserstrahl

           Bewehrung erhalten
Exakte Maße in Schalplänen BP beachten !

A1  Abbruch mit Sägeschnitt möglich
A2  Abbruch mit Hochdruckwasserstrahl

           Bewehrung erhalten
Exakte Maße in Schalplänen BP beachten !

DSV-15
DSV-Unterfangung
Festigkeit nach Zulassung: fmk ≥ 3,5 MN/m²

A2 A2A1

A1  Abbruch mit Sägeschnitt möglich
A2  Abbruch mit Hochdruckwasserstrahl

           Bewehrung erhalten
Exakte Maße in Schalplänen BP beachten !

A1A2 A2

DSV-03  DSV-16b
DSV-Unterfangung
Festigkeit nach Zulassung: fmk ≥ 3,5 MN/m²

DSV-Gründung
DSV-Unterfangung
Festigkeit nach Zulassung: fmk ≥ 3,5 MN/m²

schematische Darstellung
Kanal aus Infrastrukurplan
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Plotdatei vom 01.04.2026erzeugt von

Plan gezeichnet
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Bauteil KGD
Baugrubenverbau

1189x594=0.70m²

a 08.01.26 UF 08.01.26 Sun
b

Prüfanmerkungen des Prüfberichtes Nr.16   vom 23.03.26   wurden übertragen am 30.03.26     Name: UF

01.04.26 UF 01.04.26 SunFreigabe Prüfingenieur: keine Prüfanmerkungen, Kanal ergänzt,

KUE_G_KGD_TP_PO_XX_501_b faerber

KUE_G_KGD_TP_PO_XX_501_b


